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... zumal Vertretungsstellen, die 1300-1400 Euro netto rauswerfen, auch nicht auf einer
Pobacke abgesessen werden, erst recht nicht, wenn man vorher nicht unbedingt viel Erfahrung
hat (lese ich heraus), keine fertige Ausbildung hat (Fakt) und ggf. auch nicht daran gewöhnt ist
(ich frage mich jetzt gerade, was du, liebe*r TE, gerade für einen Nebenjob hast, wenn du ohne
Mietkosten und offensichtlich ohne irgendwas zu besitzen? (wenn du davon redest, dass du
Möbel kaufen musst), 200 Euro Ersparnisse hast.

ÖPNV-Kosten: es gibt heutzutage ein 49 Euro-Ticket, aber auch ein Semesterticket bringt
einiges mit. Entspricht also so oder so 50 Euro im Monat.
Auch zu Vertretungsstellen muss man pendeln und hat also diese Kosten.
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